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BIEGESCHEMA  BST 550

H

H ... Zwangsmaße (Größtmaße)

UNFALLSCHUTZ !!
Gerade nach oben endende

Stäbe (Stecker) müssen abgedeckt,

abgebogen werden
oder zusätzlich hakenförmig

ohne Verringerung der Haftlänge.

B

1 2

B

Stück Bezeichnung Brutto[kg]
     2 AQ50             88.70

     2        Summe      88.70

oben + unten

oben + unten

oben + unten

5  AQ50

9
 AQ50

13  AQ50

Matten- Schneideskizze
1*AQ50

13
159/240

13
159/240

5
159/194

1*AQ50

5
159/194

9
124/194

9
124/194

.) Lage, Anzahl und Dimension der Verbundanker sowie die allfällig
   erforderliche Zusatzbewehrung sind vom AN zu bemessen

.) Abhebe- und Transportvorrichtungen, sowie zugehörige Zulagebewehrungen
   sind vom AN vorzusehen, allfällige Montagezustände sind vom AN in statischer Hinsicht
   zu berücksichtigen.

.) Die Abstützungen im Bauzustand sind in Abhängigkeit der örtlichen Situation vom AN 
   vorzusehen.

.) Die Angaben zur Verankerung der Wandplatten siehe Lasttabelle in der statischen 
   Berechnung. Die Wahl der Ausführung ist vom AN zu treffen

Anmerkungen:

Betonarbeiten:

Stahlgüten:  - Bewehrungsstahl: B 550 B bzw. M 550
                    

Stahlgüten:

Zugehörige Pläne/Unterlagen:

Betongüte: Betondeckung:
Zwischendecke     C 25/30 B2    c = 3,0 cm

- Wenn nicht anders angegeben, ist eine Mindestbetongüte C25/30/XC1 zu verwenden
- bei Sichtbetonanforderung gilt: Betongüte mind. B2 und Richtlinie Sichtbeton in
  Absprache mit ÖBA
- generell gilt, bei allen Betonkanten sind Dreikantleisten 2/2 einzulegen
- Oberflächeneigenschaften lt. Ausschreibung in Absprache mit ÖBA
- Betonierabschnitte bei Wänden auf max. 14 m auslegen
- bei ev. Frost- und Tausalzangriff ist die Betongüte auf mind. B5 bzw. B7 entsprechen
  der Anforderung zu erhöhen, sowie die Betondeckung unter Rücksprache mit
  dem Statiker.
- Richtlinien für den Einbau sämtlicher Fugenbänder lt. Herstellerfirma beachten

- Koten prüfen, Naturmaße nehmen!
- Nachfolgende und zugehörige Pläne beachten!
- Fundamente auf tragfähigen Boden, frostfrei gründen.
- Boden auf Übereinstimmung mit den Annahmen vor Ort prüfen.
- Drainagierung lt. bauseitigen Angaben bzw. Ausführungsplan
- sämtliche bauseitigen Änderungen sind mit dem Statiker abzuklären
- Stecker ohne Endhaken sind gegen Verletzungsgefahr zu sichern
- freistehende Wände und Stützen sind im Bauzustand zu sichern bzw. abzustützen
  (Windsicherung)
- angegebene Fundamenttiefen sind Mindesttiefen, Mehrtiefen sind mittels Magerbeton
  (> C8/10/X0) aufzufüllen
- Kanäle, Rohrleitungen, Kabelführungen, Leerrohre, etc. gemäß
  zugehörigen Ausführungsplan
- AF … Arbeitsfugen, DF … Dehnfugen

Allg. Anmerkungen:

- Detailkatalog von Retter & Partner
- sämtliche Schal- und Biegepläne von Retter & Partner
- Haustechnikpläne von ALLPLAN
- alle Werks- und Montagepläne des AN
- alle Einlagearbeiten It. Planungshandbuch bzw. Pläne von Allplan

Legende:

... Stb. Fertigteilelemente

... Stb. Konstruktion

... Kies

PL  PB

Technisches Planungshandbuch der ASFINAG

PlaPB 800.630.1000

1

AUSSCHREIBUNGSPLÄNE

1:25

Parken und
Rasten

Zwischendecke

Parken und Rasten - MINI+

Biegeplan

800.630.2653

Grundriss
M 1:50

700 x 410 mm 
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AUTOBAHNEN- UND SCHNELLSTRASSEN-FINANZIERUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT
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vorübergehender Art
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